
 

Städtischer Gewerbeverband 
Protokoll der Generalversammlung vom 8. Mai 2013 

______________________________________________________________________________ 
 
 
Datum:    Mittwoch, 8. Mai 2013 
Zeit:    19.45 – 20.45 Uhr 
Ort:    GVS, Schaffhausen  

  
Vorsitz:   Andreas Hasler, Präsidentin 
Anwesend:  24  Aktivmitglieder, Gönnermitglieder, Ehrenmitglieder,  
   sowie Gäste aus Wirtschaft, Politik und Medien  
 
Entschuldigt:   Diverse 
 
Protokoll:   R. Brunetti 
 
Betriebsbesichtigung:  Vor Beginn der GV lädt die GVS zu einer Information über das  
    Unternehmen und zu einer Führung mit Degustation im Weinkeller ein. 
 
Traktanden: 1. Begrüssung, Präsenz und Wahl der Stimmenzähler 

 2. Protokoll der GV vom 3.5.2012 
 3. Jahresbericht 2012 
 4. Jahresrechnung 2012 

    Revisorenbericht und Décharge-Erteilung 
 5. Budget und Festsetzung des Jahresbeitrages 2014 
 6. Anträge 
 7. Verschiedenes 
 

______________________________________________________________________________ 
 
 
Der Präsident, Andreas Hasler, begrüsst zum ersten Teil der heutigen Versammlung, zur Information 
über die GVS-Gruppe und zur Führung mit Degustation im Weinkeller. Er bedankt sich herzlich bei den 
Gastebern, den Herren Ugo Tosoni, Roland Güntert und Alex Brühlmann. 
 
 
1. Begrüssung, Präsenz und Wahl der Stimmenzähler 
Der Präsident begrüsst zum geschäftlichen Teil der GV 2013 und heisst die Anwesenden herzlich 
willkommen. 
 
Einen speziell herzlichen Gruss richtet er an: 
 

 Daniel Schlatter, Präsident des Grossen Stadtrates 
 Urs Hunziker, Stadtrat und Gönnermitglied 
 Ehrenmitglied Roland Schöttle 
 Gönnermitglied Martin Egger  
 Neumitglied: Spescha Treuhand GmbH, Roman Spescha 
 Der Medienvertreter, Werner Breiter 

 
Er bedankt sich nochmals bei den Gastgebern für das grosszügig Gastrecht und die interessante 
Führung. 
Sein Dank geht auch an alle Mitglieder und Gönnermitglieder, welche durch ihre Mitgliedschaft und 
Unterstützung die Verbandsarbeit erst ermöglichen. 
 
In seiner Einführungsrede meint der Präsident: 
 
„Es ist schon eine Tradition in unserem Verband, dass wir unsere Generalversammlungen in einem 
Mitgliederbetrieb abhalten dürfen.  Dies freut uns immer wieder besonders, da wir so die Gelegenheit 
haben,  viele verschiedene Mitgliederbetriebe  kennen zu lernen und damit Einblick in  deren 
Geschäftstätigkeiten  erhalten und so auch ihre Bedürfnisse kennen lernen und diese in unsere 



 

Verbandarbeiten mitnehmen können. Es überrascht mich immer wieder, wie gross und vielfältig  die 
verschiedenen Engagements der KMU´s sind  und was für  grosse Aufwendungen  hinter den 
verschiedenen Betrieben getätigt werden. Ich wünsche Ihnen allen den darauf beruhenden Erfolg. 
Wie wir alle wissen, machen die Schweizer KMU´s den grössten Teil unseres  Wirtschaftsmotors aus. 
Darum ist es umso wichtiger, dass die KMU´s   optimal  und effizient arbeiten können. Dies kann  aber 
nur erfolgen, wenn wir zusammen mit den Behörden und der Politik den entsprechen Freiraum schaffen 
und erhalten, sowie behindernde Hürden abbauen können. 
 
Als ein Beispiel können wir jüngst anfügen, das   die Stadt  beabsichtig  Land am Hohberg  zur 
Überbauung   zu veräussern, wogegen  leider das Referendum ergriffen wurde und es jetzt zur 
Abstimmung kommt. Wir  vom Vorstand   unterstützen das Vorhaben der Stadt und  möchten Ihnen ans 
Herz legen, das Referendum abzulehnen.  Hier ist aus unsrer Sicht die Stadt   in zwei positiven 
Richtungen  aktiv. Zum einen  muss die Stadt für die Bevölkerung Wohnraum schaffen. 
Die Stadt schafft  damit direkt und auch indirekt Arbeit durch die  nachfolgende Überbauung. Sie 
gewährleistet so den Zuzug von Bevölkerung  und stabilisiert  damit ihren Steuerertrag und fördert  auch 
das Gewerbe.  Sie wirkt  mit diesen  Vorhaben, wenn auch im Kleinen, den negativen Strömungen für 
das Gewerbe, welche ich im Jahresbericht angesprochen habe, positiv entgegen. 
 
Darum nochmals unsere Parole zur Abstimmung: Ja zum Vorhaben der Stadt.“ 
 
Die Präsenzliste zeigt, dass 24 stimmberechtigte Mitglieder anwesend sind. Wir sind somit 
beschlussfähig und das  absolute Mehr bei Abstimmungen beträft somit 13 Stimmen. 
 
Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen und gewählt: Ernst Gründler und Philippe Pfister. 
 
 
2. Protokoll der GV vom 3.5.2012 
Das Protokoll wird ohne Bemerkungen genehmigt und dem Verfasser verdankt. 
 
 
3. Jahresbericht 2012 
Der Jahresbericht wurde allen Mitgliedern – zusammen mit der Einladung – in schriftlicher Form 
zugestellt. Bemerkungen werden keine gemacht und der Bericht wird genehmigt. 
Der Präsident bedankt sich bei dieser Gelegenheit bei den Vorstandsmitgliedern und bei der 
Geschäftsstelle für die gute geleistete Arbeit. 
 
 
4. Jahresrechnung 2012 
Die Rechnung 2012 weist einen Vorschlag von Fr. 897.48 aus. Budgetiert war ein solcher von Fr. 200.00. 
Die Zahlen bewegen sich im Rahmen des üblichen. Für Wahlen und Abstimmungen musste weniger als 
geplant investiert werden, was zur Folge hat, dass die bestehenden Rückstellungen nicht angetastet 
werden mussten. Das Eigenkapital per 31.12.2012 betrug Fr. 35‘521.63. 
 
Die Rechnung wird ohne Bemerkungen einstimmig abgenommen. 
 
 
Revisorenbericht und Décharge-Erteilung 
Die beiden Revisoren, Philippe Pfister und Berthold Fäh haben die Rechnung geprüft. Gemäss ihrer 
Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung dem schweizerischen Gesetz und den 
Statuten. Sie empfehlen die Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
Es werden keine Bemerkungen gemacht und die Rechnung 2012 wird genehmigt. 
 
Den Verbandsorganen wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 
 
5. Budget und Festsetzung des Jahresbeitrages 2014 
Das Budget 2013 geht von gleichbleibenden Jahresbeiträgen (Fr. 150 für Aktiv- und Fr. 100 für 
Partnermitglieder) aus und rechnet mit einem Vorschlag von Fr. 2‘900.00. 
 



 

 
6. Anträge 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
7. Verschiedenes 
Der Präsident informiert: 
 Der Stadtrat hat unseren Vorstand zu der gewohnten Gesprächsrunde eingeladen und zwar auf 

Dienstag, 29. Oktober 2013. Wichtige Anliegen können rechtzeitig vorgängig der Geschäftsstelle 
bekannt gegeben werden. 
 

 Am 30. Oktober 2013 findet der zweite Gewerbe-Apéro statt. Eine detaillierte Einladung folgt zu 
gegebener Zeit. 

 
 Am 9. Juni wird in der Stadt über das Referendum der Alternativen Liste Schaffhausen gegen den 

Verkauf der Parzelle „Hohberg“ abgestimmt. Der Vorstand empfiehlt, die Vorlage des Stadtrates 
anzunehmen und somit das Referendum abzulehnen. 

 
 R. Brunetti informiert über das Projekt CityGuide. Unser Verband wurde angefragt, ob er als 

Partner der Firma CityGuide (ein Internet-Marketing-Unternehmen) auftreten möchte. Es geht 
dabei u. a. um die Produktion einer App mit der Möglichkeit, mobile Webseiten aufzuschalten. 
R. Brunetti informiert über die Vorteile, den Nutzen und die Möglichkeiten hier mitzumachen. 
Nach Diskussion und mittels Umfrage wird einstimmig beschlossen, auf eine Zusammenarbeit zu 
verzichten. 

 
 Letzte Woche ist die Sitzbank-Aktion in der Schaffhauser Altstadt eröffnet worden. Ein Bild unseres 

„Gwärblerbänkli“ (Scherenschnitt von Susanne Schläpfer vom Munot mit Handwerker-Motiven) ist 
im Saal zu sehen. Vorstandsmitglied André Gaille hat sich hier für uns sehr stark engagiert und 
kann noch nähere Informationen abgeben. 

 
 Stadtrat Urs Hunziker bedankt sich für die Einladung zur Versammlung und überbringt die Grüsse 

des Stadtrates. Er freut sich über die Abstimmungsparole betr. „Hohberg“ und erklärt, dass eine 
Ablehnung des Referendums für die die Stadt ein wichtiges Signal wäre um die bauliche 
Entwicklung der Stadt in die richtige Richtung zu lenken. 
Er bedankt sich bei dieser Gelegenheit (auch im Namen des heute abwesenden Raphaël Rohner) 
für die Unterstützung des Gewerbeverbandes bei den Wahlen in den Stadtrat. 

 
 Vizepräsident Peter Dreher richtet das Wort an Präsident Andi Hasler und bedankt sich im Namen 

des Vorstandes und sicher auch im Namen der Mitglieder bei ihm für die gute Führung des 
Städtischen Gewerbeverbandes und für das grosse Engagement. 

 
 Damit beendet der Präsident die GV und lädt die Mitglieder zu einem Imbiss und Umtrunk ein. 

 
 
 
 
 
 
Schaffhausen, 15. Mai 2013    Der Protokollführer: Renato Brunetti 
 
 
 


